
O s te ro d e r R u n d s c h a u · H e r z b e rge r Ze i t u n g · B a d La u te r b e rge r Ze i t u n g · B a d S a c h s a e r N a c h r i c h te n

HERZBERG

Dankesfeier für Unter-
stützer an der Ober-
schule Hattorf. Seite 5

Dörrigsen.Zum13.Mal richtet
derTSVJahnDörrigsenam
Sonntag, 24. Juni, denAhls-
burglauf aus.DieStrecken
über 5km,9,6kmund 18,9km
werden fürdenSüdnieder-
sachsen-Cupgewertet, die
erstenStartzeiten sindum
9.30Uhr.Die 5kmund9,6
km-Streckenkönnen zur glei-
chenZeit auchgewalktwer-
den.DerTSV freut sich auf
zahlreicheTeilnehmer.An-
meldungbisDonnerstag, 21.
Juni, perE-Mail and.saut-
hoff@freenet.de oderunter
Telefon05561/982677.Nach-
meldungenbis eineStunde
vordemStart sindmöglich.

SPORT-TELEGRAMM

Laufsport aktuell:
TSV Dörrigsen lädt zum
13. Ahlsburglauf ein

KONTAKT
Zustellung / Abo
0800/077 11 88 70
(kostenlos)
Kleinanzeigen
0800/077 11 88 71 (kostenlos)
www.harzkurier.de

°°°
nachtsmittagsmorgens

15 21 13

DAS WETTER

BAD SACHSA

Fittester Handwerksbe-
trieb: Unternehmen Kälz
auf Platz drei. Seite 7

BAD LAUTERBERG

Show-Talk mit Tina York,
Emmi und Willnowskyyk
und anderen. Seite 6

OSTERODE

Schulkonzert des TRG
entführte in die Welt der
bewegten Bilder. Seite 4

KULTUR & LEBEN

Borkenkäfer: National-
park gibt undankbare
Aufgabe ab. Seite 9

Osterode.Viel besser hätte es nicht
laufen können.Für dreiTage hatte
sich die Osteroder Innenstadt
wieder in eine Beachvolleyball-
Arena verwandelt – und das son-
nig warme Wetter sorgte beim 11.
Oha-City-Beach-Cup für nahezu
perfekteBedingungen.

Fast durchgängiger Sonnen-
schein von Freitag bis Sonntag
ließ die Herzen der Spieler und
Zuschauer höherschlagen, wobei
ein schattiges Plätzchen gerade in
den heißen Nachmittagsstunden
äußerst begehrtwar.

Vom Sparkassen Schoolscup
über Harz Energie-Mixed Cup bis
hin zu denTurnieren um denKKT
A-Cup und den Versicherungs-
kontor-Juniorcup wurde den Zu-
schauernbesterSport geboten.

AbgerundetwurdederCity-Be-
ach-Cup durch ein umfangreiches
Rahmenprogramm. Am Freitag-
und Samstagabend lockte die
Beachparty die Besucher an, zu-
dem war auf dem Martin-Luther-
Platz einActionparkaufgebaut. rk

Beim 11. Oha-City-Beach-Cup sorgte das sonnige Wetter für echte Strandatmosphäre.

Es wurde gebaggert, was der Sand hergab

Duell am Netz in der Osteroder Altstadt. Foto: Robert Koch Lesen Sie mehr auf Seite 24

Clausthal-Zellerfeld. Zu mehreren
Schlägereien kam es am Samstag-
abend auf dem Stadtfest in Claus-
thal. Laut Polizei wurde zudem
ein 38-Jähriger beim Betreten ei-
nes Mehrfamilienhauses in der
Teichstraße von einemUnbekann-
ten mit einemMesser angegriffen.
Der Mann erlitt schwere Schnitt-
verletzungen an der rechten Hand
undmusste insKrankenhaus. pol

Schlägereien und
Messerangriffff

DIE WELT IM BLICK

Fall Susanne F.: 20-jähriger
Iraker sagt vor deutscher
Haftrichterin aus.

Viele Beschäftigte erhalten
nicht den Mindestlohn – nur
wenige Fälle aufgedeckt.

INNENTEIL

Von Martin Baumgartner

Göttingen. Mit erneuter Kritik an
der Haushaltsführung durch
Landrat Bernhard Reuter und ei-
nem zu hohen Personalbestand
beim Landkreis hat sich die CDU-
Kreistagsfraktion vor der Sitzung
des Finanzausschusses am 15. Ju-
ni zu Wort gemeldet. Der Kreis-
haushalt sei strukturell unterfi-
nanziert und die Kritik der
Kommunalaufsicht müsse ernst
genommen werden, heißt es in ei-
nerPressemitteilung.

Darin wird Harm Adam, fi-
nanzpolitischer Sprecher der
Fraktion, wie folgt zitiert: „Unter
demStrich läuft der Landrat Herr
Reuter (SPD) mit dem Rucksack
eines Defizits von geplanten rund
1,3 Millionen Euro über die Zielli-
nie.“ Der Auftrag des Zukunfts-
vertrags, ein ausgeglichenes Jah-
resergebnis zu gewährleisten, sei
somit deutlich verfehlt worden,
und auch die freiwilligen Leistun-
gen seien im Vergleich zum Vor-
jahr angewachsen und überstiegen
die Vorgaben des Zukunftsver-
trags.

„Schonungslose Aufgabenkritik“
für Kreisverwaltung gefordert

Die CDU-Kreistagsfraktion er-
warte „eine schonungslose Auf-
gabenkritik und -priorisierung so-
wie Produktanalyse für unsere
Kreisverwaltung.“Manunterstüt-
ze jede Anstrengung, Arbeitspro-
zesse im Sinne einer wirtschaftli-
chen Aufgabenerledigung zu
optimieren.Die externeOrganisa-

tionsanalyse im Fachbereich Ju-
gend sei überfällig. „Wir bieten
unsere Hilfe bei der Durchsetzung
eines auf effiziente Mittelverwen-
dung ausgerichteten und sozial
ausgewogenen Personalkonzepts
an. Um die Ziele des Zukunftsver-
trags nachhaltig erfüllen zu kön-
nen, sind Stellenausweitungen zu
vermeiden“, soAdam.

Landrat Reuter begrüßt die Er-
klärungderCDU-Fraktion ,wie er
gegenüber unserer Zeitung mit-
teilt, denn sie würde die von der
Kreisverwaltung bereits initiier-
ten Maßnahmen aufgreifen, sich
zu eigenmachen und ausdrücklich
unterstützen.Weiter sagt er: „Die
mit Verve vorgetragenen Forde-
rungen der CDU-Kreistagfraktion
sind samt und sonders bereits er-
füllt. Ein größeres Lob für einen
Hauptverwaltungsbeamten kann
es nicht geben und das nehme ich
demütig entgegen.“

Allerdings unterlaufe der CDU
derDenkfehler, es gebe eineKritik
der Kommunalaufsicht an der
HöhedesPersonalbestandes.

CDU-Fraktion
will Landrat
unterstützen
Union übt Kritik an Haushaltsführung von
Bernhard Reuter, gibt sich aber kooperativ.

Landrat Bernhard Reuter zur Kritik der
CDU an der Haushaltsführung

„Die mit Verve vorgetra-
genen Forderungen der
CDU-Kreistagfraktion
sind samt und sonders
bereits erfüllt.“

Lesen Sie mehr auf Seite 2

Dreckig, schlammig und nur etwas für echte „Wild-
schweine“ – die sechste Auflage des Harzer Keiler Runs
hielt allen Erwartungen stand. Rund 1 200 Teilnehmer
hatten sich am Sonntagvormittag auf die anspruchsvol-
le Strecke rund um Hörden begeben. Auf sie warteten
12,5 km oder 25 km, entweder bei der Frischlingsfährte
oder der Keilerfährte. Egal in welcher Variante, die vielen

Hindernisse und den Schlamm mussten alle bezwingen.
Angefeuert wurden die Sportler an der Strecke und auf
dem Hördener Sportplatz von vielen Zuschauern. Vor
den Erwachsenen zeigten bereits am Morgen die Kinder
beim Ferkel Run ihr Können. rk Foto: Mark Härtl

1 200 „Wildschweine“ suhlen sich
beim 6. Harzer Keiler Run im Schlamm

Lesen Sie mehr auf Seite 10 und 11

Der von der SPD ausgebootete
Ex-Außenminister Gabriel tastet
sich in sein neues Leben. Seite 15
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LOKAL-SPORT

11. Oha-City-Beach-Cup

Von Robert Koch
und Martin Baumgartner

Osterode. „Wir hatten drei tolle
Tage im Sand – ein perfektesWo-
chenende, auch Dank des Wet-
ters“, zogMitorganisatorDr. Sven
Vogt ein überaus zufriedenesFazit
des 11. Oha-City-Beach-Cups.
Von Freitag bis zum gestrigen
Sonntag wurde in der Osteroder
Innenstadt gebaggert und ge-
schmettert, was der Beachvolley-
ball hergab. Rund 400 Tonnen
Sand hatten den historischen
Kornmarkt in eine Strandland-
schaft verwandelt.

Im sportlichen Mittelpunkt
stand wie in den vergangenen Jah-
ren der KKT A-Cup, bei dem es
um wertvolle Punkte in der
NWVV-Rangliste geht. Bei den
Frauen hieß es einmal mehr: „Sa-
me Procedure as last Year.“ Be-
reits zum viertenMal in Folge hol-
ten sich Franziska Bentrup und
Alina Hellmich den Sieg in Oste-
rode und wurden ihrer Favoriten-
rolle vollauf gerecht. Im Finale
musste das Duo des SV Bad Laer
allerdings hart kämpfen, ehe Nina

Deepen undKatharina Rathkamp
mit 21:17 und 21:18 in die Knie ge-
zwungenwaren.

Spannendes Männerfinale

Auch im Endspiel der Männer
ging es spannend zu – sogar noch
spannender als bei den Frauen.
Mit Lars Fischer (SVC Laggen-
beck) und Niels Galle (Oldenbur-
ger TB) durfte sich das nur an Po-
sition sieben gesetzte Team am
Endeüber denSieg freuen. Sie be-
siegtenMikaDrantmann undMa-
ximilian Pelle hauchdünn mit
22:20 und 21:19.Viel knapper geht
eswahrlichnicht.

Überhaupt war für den A-Cup
der Männer kennzeichnend, dass

es äußert knapp zuging. „Sport-
lich wurden extrem gute Leistun-
gen geboten. Es waren sehr enge,
spannende Spiele, viele über drei
Sätze“, unterstrich Dr. Vogt, der
auch mit dem Besuch einverstan-
den war: „Unserem Gefühl nach
waren es doppelt so viele Zu-
schauer wie im Vorjahr.“ Es habe
eine „Superstimmung bis in den
Abend“ geherrscht, die musikali-
sche Unterhaltung und die „At-
traktionen drum herum“ seien gut
angekommen.

Am Freitag hatten knapp 20
Mannschaften am Sparkasse
Schoolscup teilgenommen. Einen
Doppelsieg feierte das EMA-
GymnasiumHerzberg.Viel loswar
auch am späten Samstagnachmit-
tag, als es um den Harz Energie-
Firmen-Mixed-Cup ging. Hier
holte sich das zweite Team des
Schulzentrums Braunlage den Ti-
tel. Am Sonntag wurde zudem in
der weiblichen U18 um den Versi-
cherungskontor-Jugendcup ge-
spielt. Als überlegene Siegerinnen
gingen Xenia Rybakov und Anto-
nia Krübbe (TSV Stelingen/GfLLf
Hannover) vomPlatz.

Sommer, Sonne,
Sand und mehr
Auf dem Kornmarkt wird drei Tage lang hochklassiger Sport
geboten. Den Titel bei den Damen verteidigen Franziska Bentrup/
Alina Hellmich. Bei den Herren siegen Lars Fischer/Niels Galle.

Die Mannschaften lieferten sich beim Osteroder City-Beach-Cup spannende Duelle.

„Wir hatten drei tolle
Tage im Sand – ein
perfektes Wochenende,
auch Dank des
Wetters.“
Dr. Sven Vogt, Mitorganisator, über den
11. Oha-City-Beach-Cup

Konzentration vor dem Ballwechsel. Fotos: Robert Koch, Martin Baumgartner (2)
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